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©  Vorrichtung  zur  Befestigung  von  Netzanschlusslitzen  bei  auf  Leiterplatten  angeordneten 
Schaltungen. 

©  Bei  einer  Vorrichtung  zum  Befestigen  von  Netz- 
anschlußlitzen  bei  auf  Leiterplatten  oder  Printplatten 
angeordneten  elektrischen  Schaltungen  wird  vorge- 
schlagen,  die  Netzanschlußklemme  auf  der  im  Be- 
reich  von  Lüftungsschlitzen  eines  zugeordneten  Ge- 
häuses  für  ein  Elektrogerät  angeordneten  Leiterbah- 
nenseite  der  Leiterplatte  zu  befestigen  une  eine  nach 
unten  durch  die  Leiterplatte  führende  offene  Bohrung 
in  der  Anschlußklemme  vorzusehen,  wobei  auch  die 
Leiterplatte  eine  entsprechende  Bohrung  aufweist, 
die  auch  die  Aufnahmebohrung  für  die  Befestigung 
der  Anschlußklemme  sein  kann.  Durch  diese  Boh- 
rung  ist  die  Litze  von  der  Leiterbahnenseite  aus  bis 
zum  Befestigungsort  der  Anschlußklemme  geführt, 
so  daß  auch  bei  einem  Lösen  der  Litze  im  Störfall 

jv)  diese  niemals  in  den  Bereich  der  Lüftungsschlitze 
<J  gelangen  kann  bzw.  sich  von  Anfang  an  nicht  im 

Bereich  von  Bauteilen  auf  der  Leiterplatte  befindet. 
^Die  Leiterplatte  mit  der  Anschlußklemme  kann  auch 

r—  in  einem  Vergußehäuse  mit  umgebender  Verguß- 
tomasse  angeordnet  sein,  wobei  das  Vergußgehäuse 
j^eine  hochgestülpte  Randwandung  bis  in  die  Bohrung 
Oder  Anschlußklemme  zur  Einführung  der  Litze  von 

gm*  unten  bildet. 
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